
656 Gesetzblatt Nr. 80 — Ausgabetag: 6. Juli 1951

§ 2
An Stelle der gemäß § 1 aufgehobenen Positionen 

werden die Tarife durch folgende Positionen ergänzt:

Art der Arbeit
1

Tarif-Nr.

1 • 1 3

DM je ha
Pflügen mit 
Wieserpflug 54,- | 45,90 | 37,80

Rodeland­
umbruch und 
Forstkultur 9,—

DM jeStd. 

7,05 | 6,30

§ 3
Die auf das Pflügen mit Wiesenpflug folgenden 

Arbeitsgänge bis zur Fertigstellung des Saatbeetes 
unterliegen gesonderter, dem jeweiligen Tarif ent­
sprechender Berechnung.

§ 4
Diese Durchführungsbestimmung tritt mit dem 

1. Mai 1951 in Kraft.

Berlin, den 30. Juni 1951
Ministerium für Land- und Forstwirtschaft 

S c h o l z
Minister

Berichtigungen
In der Instruktion vom 10. April 1951 zu dem durch 

den Volkswirtschaftsplan 1951 vorgeschriebenen Plan 
für die Investitionen und Generalreparaturen (GBl. 
S. 243) muß es in der letzten Zeile des § 5 Abs. 8 statt 
„Oberlimitvorhaben“ richtig heißen: „Überlimitvor­
haben“.

Am Schluß der Anordnung vom 5. Mai 1951 über 
Maßnahmen zur Vorbereitung und Durchführung der 
Ernte und Herbstbestellung 1951 (GBl. S. 381) muß 
es heißen: „Berlin, den 5. Mai 1951“.

Im § 5 Abs. 1 der Ersten Durchführungsbestim­
mung vom 10. Mai 1951 zur Verordnung über die Be­
seitigung von Tierkörpern und Tierkörperteilen (GBl. 
S. 417) ist die Angabe „(Erste Durchführungsbestim­
mung vom 28. Februar 1951 zur Verordnung über 
die Pflichtablieferung und den Aufkauf landwirt­

schaftlicher Erzeugnisse, GBl. S. 151)“ zu ersetzen 
durch „(§ 70 Abs. 6 der Zweiten Durchführungsbe­
stimmung vom 19. April 1951 zur Verordnung über 
die Pflichtablieferung und den Aufkauf landwirt­
schaftlicher Erzeugnisse, GBl. S. 305)“.

In der Durchführungsbestimmung vom 5. Juni 1951 
zur Preisanordnung Nr. 242 über Festsetzung von 
Höchstpreisen und Lief erungsbedingungen für Baum­
schulpflanzen (GBl. S. 546) muß es in der Überschrift 
statt „Erste Durchführungsbestimmung“ richtig hei­
ßen: „Zweite Durchführungsbestimmung“.

In der Preisverordnung Nr. 159 vom 25. Mai 1951 
— Verordnung über Preise für Biere (GBl. S. 590) 
muß es in der Anlage 3 auf S. 592 unter „Weißbier, 
Stammwürzegehalt 9%>“ richtig heißen:

„je 0,33-Z-Flasche.................................... 0,50 DM,
je 0,5- /-Flasche...................................... 0,78 DM“.

Hinweis auf Veröffentlichungen, 
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